
Wir laden herzlich ein zum

Das Landheim-Team freut sich auf Ihren Besuch!!!

Springe
aus

·N e u e s

Kaffee und Kuchen
Begrüßung
Spiel & Spaß auf dem Gelände
("Brennpeter", Glücksrad, Sternkunde, u.v.m.)
Hausführungen
Waldführungen

Tag der offenen Tür
am Samstag, den 15. September 2001

14:00 bis 18:00 Uhr

Weiter gibt es eine kleine Ausstellung, ein MüLL-QUIZ sowie Gelegenheit zu
sportlichen Aktivitäten.
Den AbscWuss bildet ein Lagerfeuer mit Bratwurstgrillen.

ab 14:00 Uhr
14:30 Uhr

14:45 und 16:30 Uhr
15:30 Uhr

Folgendes Programm ist geplant:

- aus dem Schullandheim der Tellkampfschule Hannover ­
_____________________September 2001

Gleich nach den Sommerferien waren die LKs Chemie, Erdkunde und Biologie zu
einem gemeinsamen Projekt vier Tage in Springe. Landschaft mit allen Sinnen
erfassen, Landschaft erfassen und abbilden, mit Naturmaterialien und Naturfarben
malen und gestalten, Zeichen setzen, eine Feueraktion, aus der Landschaft leben,
Veränderungen in der Landschaft messen, so lauteten einige unserer
Programmbausteine. Und das Kennenlernen sollte ja auch nicht zu kurz kommen.

Das Wetter spielte mit und so waren
die Rückmeldungen der 12.Klässler
echt aufschlussreich:
"Sowohl die Projekte im Wald als
auch die Aufgaben im Landheim waren
für mich interessant und spaßig,...aus
Natursachen Essen machen hat Spaß
gemacht, ...durch die Sportaktionen hat
man sich gut kennengelemt, ...die
langen Abende am Lagerfeuer waren
toll, ...man bekam einen tollen
Eindruck von der Landheim­
umgeblmg,.... das Beste war, dass alle
alles zusammen gemacht haben."
Aber auch kritische Töne waren zu
hören:"In der nonnalen Schulzeit
haben wir 6 oder 7 Stunden und dann
Freizeit, in Springe mussten wir fast
den ganzen Tag was machen, ...

nicht gut fand ich, dass wir bei totaler Hitze in praller Sonne ein Feld angucken
sollten, ...am Abreisetag nach dem Aufräumen noch eine Aktion im Wald, das
fand ich doof, ...kein Zigarettenautomat im Landheim..."
Die begleitenden Lehrer Marion Roitsch, Ingeborg Winkler und Rudi Becker
waren ausgesprochen zufrieden. Und dass Tolga so gut Klavier spielen kann,
hätten wir doch sonst gar nicht erfahren! Eine gehmgene Aktion, auch durch die
Unterstützlmg unseres Altkollegen Alfred Himstedt, der sich einen Tag lang ins
Programm eingeklinkt hat. Danke dafür!!!

Wieder "Landschaftsprojekt" der neuen Leistungskurse

Keine Investitionsbeihilfe der Stadt Hannover für 2001

Das war eine böse Überraschung! Die in den letzten Jahren immer als Beihilfe für
Reparaturen und Sanierung gezahlten 8.000 DM sind in diesem Jahr ersatzlos
gestrichen worden. Damit konnten wir die geplante Fassadensanienmg (ca.50.000
DM) in diesem Jahr nicht in Angriff nehmen. Die Zeiten werden offensichtlich
immer härter, lmd das selbst in Wahljahren!!! Aber vielleicht hilft noch ein letztes
Verhandeln mit der Verwaltung und dem Schulausschuß, wir werden darüber
berichten! (p.s.:Unsere KlO.Nr: 7496100 bei der Bank für Sozialwirtschaft,BLZ 251 105 10) für alk Fälle!!
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Es gibt mal wieder neue "Mitbewohner" !

Gerade erst der Tellkampfschule entronnen(Abi im Juni 2001) und nun in der
Dienstpflicht" im Landheim als Zivildienstleistender. So hat sich Jens SchJie bei

~ns für elf Monate verpflichtet im Haus mitzuhelfen und das Gelände nach
Kräften zu pflegen. Außerdem ist er heftig mit seinem Führerschein beschäftigt,
so dass demnächst die Gepäcktransporte und Einkaufsfahrten dann auch von ihm
durchgeführt werden können. Wir wünschen ihm alles Gute für seine Aufgaben
und viel Freude in unserem "Landheim-Team"!
P.S.: Das Foto ist irgendwie nicht fertig, nächstes Mal!t! Dann gibt's auch ein
paar eigene Zeilen zu den ersten Erfahrungen.

Und in den Sommerferien gabs den neuen Zivi.....

Hochzeit

Es war nicht die erste Hochzeit in unserer Turnhalle,
dafür aber eine ganz besondere ...
Tine Becker -Tochter des Heimleiters- und Martin
Wemer -Schatzmeister- haben sich am 9. Juni 2001 in
der St.- Andreas-Kirche zu Springe das Jawort
gegeben. Gefeiert wurde natürlich im Landheim -wo
sonst? Es war seit langem ein regenfreier Tag, so
konnte das Brautpaar den Eröffnungs'walzer im Freien
tanzen. Die Turnhalle hat dem anschließenden
rauschenden Fest gut standgehalten. Das Landheim hat
mal wieder bewiesen wie vielseitig die ===============
Möglichenkeiten vor Ort sind. Inzwischen sind die Flitterwochen in Form einer
RucksacktoUf auf den Phlippinen auch schon vorbei und "der Alltag hat uns
wieder". Allerdings mit dem kleinen aber bedeutenden Unterschied, dass sich
zwei Menschen jeden Tag über das "Ja" freuen und Tine sich jetzt auch mit
Wemer am Telefon melden muss.

dass man ihr nicht böse sein kann. Sie ist nun auch endlich stubenrein. Da sie aus
dem Tierheim Hannover kommt, kannte sie es nicht anders und hat überall
hingemacht.
Sehr scImell hat sie sich hier eingelebt und sich an die neue Umgebung und die
Menschen gewöImt. Da wir mit ihr eine Welpenschule besuchen, versteht sie sich
mit anderen Hunden prima. Ihre Favoritin ist Cora, eine eineinhalbjährige
Bobtail-Hündinn, mit der sie liebend gerne spielt.
So, das waren unsere neuen tierischen MitbewoImer. Kommt einfach vorbei und
schaut sie euch selber an.
Tschüß Melanie.

Dann ging es Olaf, dem Ziegenbock so
schlecht, er hatte eine Gehirnentzündung, dass
er eingeschläfert werden musste. Da Frieda, die
Ziegenmama, sehr trauerte, mussten wir uns
scImell entscWießen, ihr neue Gesellschaft zu .
verschaffen.
So kamen Anfang Juli Emma und Anton,
ebenfalls zwei Zwergziegen und witzigerweise
Mutter und SoIm, zu uns. Nach anfanglichen Rivalitäten scheint jetzt zwischen
den dreien die neue Situation geklärt zu sein. Es ist schön, unsere nun schon
kleine Herde anzuschauen.

Dann kam Dalli ! Sie ist ein Inzwischen fünf
Monate alter, schwarzer Mischling und bringt
viel Leben ins Haus. Sie hat ein freundlich­
verspieltes Wesen und wir müssen uns
anstrengen, ihr ihre süßen Streiche wie z.B.
Schuhe in den Garten tragen oder in Müllbeutel
beißen, wenn man sie zur Tonne trägt,.~.

r:~~~

abzuerziehen, da sie dabei so reizend aussieht, i'y~'~

Ein neuer Schaukasten ziert den
Wegesrand

Wenn bei uns aus Träumen Wirklichkeit wird, dann
liegt das immer an arbeitswütigen ehrenamtlichen
Helfern. Unser Ex-Zivi Jo Zynda hat in reiner
Handarbeit einen wunderschönen und robusten
Schaukasten erstellt. Dieser hat bereits viele
Wanderer zum Verweilen eingeladen. Wer ilm fertig
"live" am Waldeingang begutachten möchte, schaue fI~~
einfach mal vorbei . Es gibt immer ein paar L.....;::.......::.;"",.".~~:.::..:.:~..,;",;;;;;;..,,::~

Neuigkeiten...

Erst mal zwei traurige Nachrichten. Wir mussten leider, nach einem Unfall, Wolf
einscWäfem. Er war über eine Treppenstufe gestolpert ,-md hatte sich die
Bandscheibe eingeklemmt. Daraus resultierte, dass er in Verbindung mit seinem
jahrelangen Rheuma, seine Hinterläufe nicht mehr bewegen konnte. Wir machten
uns noch einige Tage Hoffnungen, erkannten dann aber, dass es besser wäre, ilm
zu erlösen. Es war ein ganz dramatischer Tag. Nun ruht Wolf unter dem Flieder
auf der Weide.
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